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Die Kriegslage.
? •> Om’iifiüf des Feindes an der nordsra »«.zösilchen und eng.

,'nom n .ihrt «veiler an . kannte jedoch nirgends einen Urrfolfi
£ »■ Franzosen juchten von nenein . das Panzenverk

:: im'iu «nieder in ihre » and .zu bekannnen . Sie setzten grotzr
. -rturin an . der aber schließlich völlig zerschellte. F, ««

„ ichrciiet der Angriss der >)eeresgr ««ppe 1/insingen oer
iii..„i>enll vorwärts.

Der Sam,ka, .Iag «,berich«.
M . lÄmliich.) Graste» haüptqvoriier. 1. J .ili.

westiicherkriegsschaupiah.
D>k a» vielen Stellen auch nacht» ivieberhviken englstch

infoiiidirii Lrlundungsvorstöhc finft überall abgetoirfen.
langem' und Dlalerial blieben mehrfach in unserer Hand,
r Horllofie wurden durch starke» Feuer , durch Onangriffe
rt Sprengungeneingeleilel . heule früh Hai sich beiderlei!»
r Somme die Sesechklätigkeil erheblich gesteigert.

nordöstlich van Belm » und nördlich van Ce  IDcenil
eiterten kleinere Unternehmungen der seindlichen Fnsaii-

welllich der Maa » sanden örtliche ZnsanleriekSmpie statt.
!i»i dem vftuser versuchte der Feind unsere Slettungen

s der .kalten Erde", an und im stanzerwerk Ihiaumvat
er,unehmen. indem er . ähnlich wie am 22. und 24. Mai.
n den Vvuaumant , starke Massen zum Sturm ausehle.

mio wie damal » hat er aus « rund unwesenllichee örtlicher
|ang»crfolgc die Wiedereroberung de, Werke, in seinen
iHidH-n Bcruffrnllidiungcn von heute nacht oareilig ge-
>et ?n wirklichteil ist sein Ungeist überall unter schwer

i terluftcn gescheitert. Seine an einzelnen Stellen bi» in
|rrr Cinicn vorgeprellten Leute wurden gesungen : in»be-
SJtre haben da» ehemalige stanzerwerk nur Gefangene bc-

?euiiche stalrouillen -Unternehmungen nördlich de» Wal-
,oo» starron und westlich van Senone » waren erfolgreich.

Sc. Maj. der Kaiser hat dem Leutnant wintgen ». der
knn südwestlich von Ehateau Satin » einen französischen
»cldcckeradschoh, in Unerkennung seiner hervorragenden

iHungcnim Lustkampsden Orten »stour le merile“ ver-
jn>.

Turd, da » Seschühseuer wurden ein feindliche » Flugzeug
I Sra». durch Maschinengewehrseuer ein andere» in der
Hnid de» Werke» Ihlaumvnt auszer Gefecht gesetzt.

Zcmdliche Geschwader-Ungrisse aus Lille verursachten
« militärischen Verluste; wohl aber Hoden sie, besonder»
!t>“ Kirche St . Sauveur . erheblicheOpfer unter der De-
Ikrrmiggesordei., die an loten und verwundeten SO über
Igrii Ebenso wurden in den Städten Douai , vapaume,
honnr und 1Ie»le durch sranzösische» und englische» Feuer,
»r Fliegerbomben zahlreiche französische Einwohner ge¬
il oder verwundet.

Oeftlicher Kriegsschauplast.
Heeresgruppe de, « eneeal » van Linsingen.

Veitlid) von Kolli , südwestlich von Sokul und bei wie
dh wurden russische» reuungen genommen. Westlich und
Smeillidivon Luck sind für un» ersolgreiche Kämpfe im
mgr litt Oirfongcncn haben die Küssen hier gestern 15
foirrr, 1.165 JKunii, feit tem 2$. 3unl 2L Ossi,irre. 3165
lim enigebüszt.

Bei der

2irmcc des General » Grasen van voihmer
idrr sein» vergeblich südöstlich von Ilamarz geführte
“wIIitu-Minden r.iil schweren Verlusten bezahlen inüssen.

vaikankriegsschanplast.
Ilxtil» lleue».

Oberste heeresleiiung.

Der Sonntag -Tagesbericht,
üilimiiri,.) Grosze» Hauptquartier, 2. Juli.
Westlicher Kriegsschauplatz
ciner Breite von etwa 4» Kilometer begann

sttk» der seit vielen Blonaten mit unbeschränkten
Plteh, vorbereitete graste englisch-französische Massen-
chnss„ach siebentägiuer stärkster Artillerie - und
«»vorwirtuug. Aus beiden Usern der Somine, ja-

'Uncrebach. von Sommecourt bi» in Gegend
i La vaisseUe». errang der Feind keine nennen»-
mn oorieite, erlitt über sehr schwere Verluste. Va-

gelang e» ihm, in die vordersten Linien der
|wi , an die Somit,c ftofzenden Divisiviisadschnitle
>cm,eine» Stellen einzudringen. sodah voegezogen
Mde. dirje Vivisionen aus den völlig zerschossene»
sthcriien Gräben in die ztoischen erster und ziueiter
nuimg liegende Riegelstellung zurülkzunehmen. Vas
!°'r °°rdersle» Linie fest eingebaute, übrigen» un-
Mihda, gewordene Bialerial , ging hierbei, wie
“michen  Fällen , verloren.
l "! "kcbindung mit dieser grasten Knmpshaad-

">k>sache Artillerieseuerübersnile. sowie
iiliReinere  Angristsunternehmungeii aus den
"»“wronten und auch tuestiich und südöstlich von

sie scheiterten überall.

Link» der Maa » wurden an der höhe 304 fran¬
zösische Grabenslürke genammen und ein französischer
haudaranaienanarist abgeschlagen.

Oestilch der Maa » hat drr Gegner unter ernru-
tr« , starkem Krüsleeinsah gestern mrhrmal» und auch
heule iu der Frühe die deutschen Linien aus der höhe
„kalte Erde", besonder» betni vonzerwerk Ihiaumont.
angegriffen und muhte im Sperrfeuer unter grühtrn
Verlusten wieder «mkehrrn.

Der gegnerische Flugdienst entwickettr graste
Tattgkeit. Unsere Geschwader stellten den Feind an
vielen Stellen zum Kantpf und haben ihm schwere
Verlust« beigebrach«. E» sind, vorwiegend in der
Seaead der anorgriffrarn Fron« und im Maaigrdiel,
fünfzehn feindliche Flugzeuge abgeschossen; davon
acht englische, drei französische in unseren Linsen.
Oberleutnant Fraherr van Allhau, ho«seinen siedenien
Gegner anher Gefecht geseh». wir haben kein Flug¬
zeug verloren , wenn auch einzelne Führer oder Be¬
obachter verwunde » warben sind.

Oeftlicher Krleg » scha « plah.
Heeresgruppe de» General» von Linsingen.

Der Angriff schritt vorwärt », vie Gefangenen-
zohl ist um 7 Offiziere, 1410 Mann gestiegen. An
verschiedenenStellen wurden feindliche Gegenangriffe
glatt zurückgewiesen.

Armee de» General » Grasen von Bolhmer.
Venffche und östeereichisch-ungaeische Truppen

haben die kürzlich van den Bussen besetzte höhe von
Worablsowko (südwestlich von larnopols geftürnit und
dem Gegner an Gesaugenen 7 Osfiziere, SS2 Mann,
an Senke 7 Maschinengnvehre . 2 Minenwrrser ab-
genammea.

Vaikankriegsschauplatz.
Tischt» neue».

Obersteh«ere»leitung.

Die österreichisch-ungarischen Iage,berichle.
vv . na . Wien.  I . lull l # lii Amtlich wird oerlautbail:

viisllschrr Nrleg »Ichouplnh
Bei Ilomacic wurden ölirrreichisch-ungurlhhe Irnppcn der Ar¬

mee de» chenrrot« (Oralen «on voihmer von einer drri » Uometer
drriten und ircho Glieder tirien vritrrmoii , ntlud 'eri : der Feind
wurde terlveengt >„,» erlitt Ichwere vrrlullr . » onlt in vilgaiizien
und in drr vntowina nicht» von Nkdemung.

2n wolhnnlrn Ichrriten die Angr !| |e der verbündeten Armeen
Vorwort». Sie drdngrn den Feind südlich von Ugrinon . weltlich
von lorcinn und t .- ' SotuI zurüa

St ! ür.lang 3nnl |in» Indlich de» Driujei 158 rulläche0 !ii,iere
2 i 02» mann, mehrere cheichühe und M Mohhinengewehreeilige
diochi worden.

llalleniicher Kriegoichoiiplah.
Aul »er Nochkläche von Voderdo i'rfj die (Beiediltläliglril im

nördlichen Abschnitt nach den besttgen ttampsen . in denen unsere
Truppen aUe ihre Stellungen behaupteten , wesentlich nach. 3m
fuMidien « dlchni'i dagegen legten die Italiener ihre Angriffe und.
nvchdem d.ele adgelchlvge » wuren . do« lehr Irdlmlle «eschühleuer
|or >. An Gelungenen wued . n 5 Of| i,i «r. . 105 IRann obgeschodei,

An der Kornlner Fron ! grillen dir Aipini -Adielinngen nördlich
de» Serdoch -Iale » vergedNch on.

3wih !ieii vrenlo »nd E !|ch Icheilerirn ieindiiche vorllöhe gegen
unsere SleUungen im konme »er Limo Pier, und de» Monte ,Vt >io.
kann gegen den Monte IniereeNo . om Polndio . In. veondlol und
am .'̂ «gnarücken.

Arco ttand unter dem .'Teuer italirn scher Geschütze. Unsere
5cestu ., êuge vesepten die nom Feinde belegten Ortschasten San
Lnn '.ianL . !icslr '.szno lind Siaran âuo . sowie die Adriawerke an »-
giebig mit Bomben.

Südöstlicher Lriegsschouplotz.
Nicht» Neue- .

Oer SteUuert -eter de» (tljm dc» Generalftabtz:
v s) o j c r . FeidminschaUeutnan»

N»B na Vien.  3nii . Amtlich wird oerlautbart:
Nuj ' iichcr Kricgr -schaupiatz.

3n der Vutoiaitia bei unveränderter taue keine besonderen
Ereignisse.

&V'il d; non frolouiia und südlich dev Onjei'lr entwiiketten s'ch
neue tzesttge 5?«mpse.

Nordweti « Ui "cn r̂arnopo ! eroberten stzterreichisch.uugarische
und deutsche Nalailione iM> oU’I•n»i>*ritlcnc ftötjr von Vorobijomta
zurück Sieben russische Oisiziere and • *»? Mann . 7 Maschieugc
wehre und zwei NUnemuerser murden erbeutet.

ver Aagris ' d»r unter dem Besetz! dev Generals von tinjingen
stehenden nerbündet «,- ^.treitkrasle wur )e t.uch gestern an zahl . ei-
chen Steilen beträchtlich nach norwart » getragen . Fahl der Gesan-
genen und Beute crtiolim s.ch. Nustische Gegenangrisse scheiterten.

3>alientkcher ftriegoschauplatz.
3m t"d!' chen Udichnilt der ktochstache von Ooberdo setzten die

Italiener da -a hksitzte .' ,rtitterielener and die Angr :sse gegen den
Baum «ttttch Wn Se «. snr «. Diese auch muh »* andauer ' den An-
lreuqungen der. f ' kihfb bicben d«rnk dem zähen Au- harren der

Verteidiger chne Erioig.
Zwischen Brenta and Etsch w 'ederhclten sich die sruchtlosen

Verl iikzegegen zahlreiche Stetten uns »rer Front.
W3rn Marmvlalkt Gebiet wiesen unsere Truppen mehrere An-

grisic ilaltenücher Abteilungen ab . im O. llergebtet ertampstrn sie
ciu 'ge drr Ery ' iaii -Spitzen

Gcs 'ern wurden über WO 7talieaer . darunter 10 Oss' ziere , ge
sangen genoma 'en.

Siidvitlicher ftrieghsrizaupiatz.
Nichts Neues.

Drr Stellnertreter de» vhcis des Genrratilabv:
v. t, o s e r . Frtdmarschallcutnanl.

Line neue Finanzkonseren , der Entente.

e t e r s b u r g. Meldung der Petersburger Iciegrnphe »,«
Agentur , .tzolvmen . wo die ivichtigstei « v' isenbahnrn au » der 'Bitkv.
nun .' zusammentressen . itt »i unserer » and

WA . Peiersvnrg.  2 . Juti . Au -, den , amtlichen Gericht
r.a», l . Jiiii . Westsront : Unser linker .Tliigei drang , den .Feind
««»liier weiter \uriitf . cuMid , bf j Dnjestr wurden mehrere Orte er
oben '.Kort) utitzersl hestigem MauipK’ luation »msere Trtippen den
Gegner gegen di.' » akea 'Beiet zam ztiritd <I7 . » .tzilnineler süd
iNkstlich van .tzviauiea ». biuige dieser V)ahe »i lnu ' de» and ) bereits
mir stürniender >' nud geiiainmci ». Der »vrdmestlich ' tirnpvlung an
greisende Feind wurde in wesmdier :Nid)i»na geworieu Die Ge
«angeueuzuhl der von de» Arinee des ttzenerals Uetschitzki am LN.
und Ina « emgebraduea lgetangeuen itz ani t>»5, Ossiziere und
II .'»71 Mann gestiegen , dazu liud me , Meschuize. .'bi Match, „enge
«»ehre erbeute « Die t«esamti »i»,ne de , van , t Juni bi» 30 . Inn,
gemachte », cleiaugeuen betragt eintzchlietzlich Oisiziere 217mm
'Wann . 3m 'Hämin* zwisd»eu ctodjoh und 3ii )t unterhielt der
Feind ein heiliges ArtiUerieietier.

Vie Kan ' pse in der Bukowina.
'Budapeii  Aal » Blikarester Meldungen datier » die hestigeil

^anipte in oen 'Butan .maer Btige «» ohne Unierbrediung sari . In«
Tale Ptitnailniie ». ferner be , « eletin . M -steeaiiesi«. Jatobe ««»»
»nd 5i»ietit'aba etlii ' e» die Bussen grvtze .Niederlagen ti»id verlöre «»
»«eie Tansende an Taten , <'>eiangenen nnd Aeiivnndeten . Die 'ttits
le:, «vH»«en. vbwvh « he satt hniideiuansend Man » stark aagrissen.
zuri 'df eschtagen. " tesiei n sind elin .i zweih-.indert Waggnus in,«
'Beinu .ndeteri in tz zer'innuiz eingelraise »«, aan i.'a linali - gesetzt Ae«
st.iskliiigeu abgeh . n

Die russische Mknschenverich «ve«,dung bei den Bukowlnakä «npsen.
ci ort l»o Im Der tzrikgoberiditerslailer der ./Njelich " b"

iiditer naer di .' >rä »npie bei zerno »vitz 'Be ! Dvbranawire «vurde
die " ilerreichisrtie Stellung Stunden lang «inunterbrache » de«««
T rmi«»nett e««er ausgesetzt . Als »ad « tiefer Ao «bere «tung die
ri .in '.he 7n:siiiuel > zn,n 'Angri .s rvrgine «. wurde sie von einem
li -rrtuerlirtieti .tzugelreg -'n »iberschuiie «. der die Bussen niedermähte
'Aach kem üinirelien rnssiiiher Beriiarkullgen kam es zuu« zZandge
«»enge De, Bajai -ettkampi do- ene lange .sei«. Die osierreichis .h
ungarischen Oil «ziere mir dem Bajauen in der » and leisteten ebenfn
n»e di ? Maunschaire ., heitige, , Widerstand . D«e Oesterreicher »«.
otfneten ein mvrderisches Fli .i-keusener Als ichiietzlich die Nussei,
in die Minenzone gerieten , wurden die Augreisendeu durch eine
sürrt/terlidie «' rplofion «' «edergemäbt rst al *3 wieder neu ? Mo
lontien t «e Berluste ersetzten. gela «'g es uns . den Feind zn be-
zwinge ««.

n a a g . 3. Juli . Die ,.Vinnon " idjreioi : Die .Mämpie an der
Cfifroni diirie » ui ' s nirtn n* der vollen Bewertung drr Tatsache
irre machen , dasz das ent ' .hcidende Mr«eg>: gebiet »n« Wetzen itz.
selbst «r-enn die Nüssen nod) dreimal ja «vcir norrückt »» und noch
f»ieiir .gil inehr Feinde nnldradlidr ««»urtien . so »nntzte man dod« ihre
Operauanen richtige « alv eine Dioelsion vor Äerdun auffaffen.

Die Lage im westen.
vlurid,. :i Jiit In « ..'Berner Bund " erklärt der Militär

fritifir ^ «ege»nonn iiber di«' 'Anssützlen der grotzen englisch iranzo-
i'«»«hen Oiitiisil 'e : Die denltzhe azeeresieimng hat bei ihren Aagrissen
am ctin bewiesen , dasz sie den kritischen 'Augenblick »vahrzunehmen
weitz. >i!' d sie ha « bis aus den heutigen Tag stets die nonvendigen
.Mia«U' und «iejeroe » geiiinden . um alle » Möglichkeiten die Spitze
zu bieten und ü' lbtz z«.n, Angrisi z» s.chreifen Da sie d,e englisch
iranzosisd , Oiiensive als endgültige be«ra «1.ten diirile . hat sie
zn eiielsohne alles getan , um dieser mit vollem flk «nd )i zu be
nefliten . Da an « der «»tegeniene die Berteidiguugsrras « de« Deut-
ich»' " antzerordentlidi h«>d; eingesd,ä ' :i wird , io «st anzunehmen . dasz
der 3 >.lamme, -prall in , Weste » du- höchste Steigerung des iurdil-
baren kriegerischen .tzonilittes bringen wird . Den Ausgang voraus-
zuiagen . spüren nur kein verlangen . Doch wird ein Blick aus den
«»lang de, rutzischen Oftonfiio , die i.ntcr io auszerordeinlich giinsli
gen llmtzäuden nnteimunn :«' ,« «vuide nnd trvz .d in heute schon
»inrr üeni Druck d. r deutschen Gegeuosiensive tzehr. dem Betrachter
sagen . ta »z di-' Engländer ««nd . ialls sie mit angreisen , die Frau-
'o ' ei: eine «ingeheuee schmierige Ausgabe »l«d einen ihnen operativ
iiberlegenen ttteguer vor s,.t, haben Ware die sranzösische Armee
n,d )t io stark tu , Berd .m i' . rivickelt nnd dort so einpsindlich ge-
fd)iiii ;l«t n- in:;' dies nnwidersprachen der Fall itz. lo stände
die ei gli 'ch fki-.i zotzittze O' sentzve he».te jedenfalls beficr da . So
öl *«' , bleibt die Frage , was die Fionzascu ihr an Mtufi mttgeven
Ioimen . Dasz lie selbst starke d. nu .de Mrotte bei Berdun binde «»,
itz Nur . s» : ichl aber ei ft mii , wenn der räegne : die defensive Be
n egiingsireiheit i»oi h *' rt Denn die Verteidigung von Verdat , «tz
m die engsl .n odiranfc » verwiesen.

Ein Sch,veizer Blatt über Verdun.
Die jlingtz?., .Man,pie um Verdun beurteil « der „Basler An«

anzeiger " ioigendernlatzeii ; Vor V. rdun in es zn e,ne«n gewaltigen
Gegenitosz du Fianzoien gegen Fleurg gekommen , von dem man
»' st !<' tzt durd , dems.he .Mliegsi ernitt .' i Untier ei fahrt , doch diese»
Miuiipf ( '.»« de» herrigs«,' !, des gnnzen .Mrieges zli rechnen sein dursir.
Audi viele«' .Manips hatte wohl die 0inIei1 1m :i z»« einer grotzen
tMeg.'Nitliioii sein wollen , die mm dringend noiig ilt . «veil die Deut
sch«'" Besitz iu ,« Ficurn einen in ' chtbnren Druck aus den in dem
schmatz», läebic « zwndren Maas »md Fleinu liegenden Flügel der
Franz .' ien auszimbe » «>«rmoge ». Auch die «vichligen ttebergänge
oru, Be «du«« Kluft in d autc - enitzerite bedrab ». Was tz.h bei Verdnn
iil dem jdni .alen . >>., .l S*ilom «ter breiten Streuen rechts der Maas
und in d»m fleinen Gebiet aialdji ' , ' Verdnn i:i«fi Flenrn abgespielt
haben mag . dm sie mahl u '-> (üransigske » gehören , «vas dieser
-Mrieg bisher geboren tza«. Vsollten d>t Frai ' zosen einen genügei «-
den lgegendrud ans die deutsch '„ b' .men auvübrn . so muhten sie in
sehr starken Massen anpacke» deren ttntsattung ^ ist aber
wiederum de: Aaum . der zu, Veljügung steht, zr« klein, ja
dasz den Franzose .! keine andere Wahl bleiben konnte , als in did,
ten Foematianen das l. indkiehe Ailillerieseuer z>« durd «schreiten.
Der Angriff «»' »«de ..mit aittze«a «dei»tlich schrvrre» Verlusten ", wie
der dentiihe Veinlu sagt . «>t> die Franzosen abgelvieien . Wie
lni 'ge da .- i.Oih io so««geben la .in , «ft »id)J abzuiehen . ds ift grotz
«er neld »nim . h.-r m  hin zeig«, der aber bei der Aussichtslosigkeit
und infolge der b- inei 'gnng . in der »«on zn lämpsfn gezn' nnge «« ist.
nahezu an Wahmiu .i glenzt

Die Stellung der ttiitlelmächie starker al» je.
V' V . -S t o rf h i- 1m . „'ihiotilil .iber fdireiiu inllitiiiildieii

r' nfli" Üllt’ö beulet ktirniii lint , d> UiiiWieikmig im Welllnege
bci)ut | lcl)t. Dkl jiuctt dl > ruiflWjen Oiiensive , die Deutschen aus



bcr Westfront zu schwächen, wo die graste Entscheidung sollen soll,
hi'.t kein ' proste Aussicht ans Gelinge .,, -statt eine gewaltige Ofien-
s-l' e einzuteiten « ist der rulsts.he Ansall nur ein v' rernzelter Stost
a .Uieden . Die Berhältniste scheinen eine E .rticheidung im Weste .«
u erzwingen , ahne die erwartete Schwächung der deutschen firom.

Wo » soll kann geschehen / Das liegt im S .chvst der Zukunft . Atis
jeden Fall durste wohl die russische Osfensiokraft aus lange ge-
trtrl >vi* sein, denn ihre blutige .» Verluste dursten chunderttausenüe
betragen ^ Ein näheres Studium der Ztriegslage gibt an die Vzond.
dah die Stellung der Mittelmächte stärker als je ist. Für die Ent¬
scheidung. die jegt naht , bat Deutschland den Trumps in der chanv.
Diese Lage ist noch vorteilhaftere seit Englands Beriuch . sich die un¬
bestrittene .Herrschaft ul er die Meere an g,eignen , am Lkagerak
tiastifl abgewiesen wurde . Da sank Englands stonnung . den
"nng um die ^ entrrllmächte durck, Absperrung der Ofttee zu
schließen. An diescr Sachlage andern die Aiktoriagesänge der Aa-
nnrale nichts.

Da » Scegesechl in der Osts « .
WB . Berlin.  2 . Chili. iAmtlich .» Aach den i izwischen ein-

gegangenen ausirihrliche .' Meldurrgen der in der Nacht von , 21».
a ' in 3i». mit rufst Iren Seestreitkrälten im Gefecht befindlich

wcsenen deutschen Torpedoboote ergibt sich in Ergänzung der
amtlichen Meldung vom 311. Juni nachstehendes Bild : Zunächst
wurden in der geiwantea Nacht etwa 2t» Seemeilen südlich
> aefrrnge von uns reu Torpedobooten drei seindliche Ferstörer . an
scheinend vorn ..Aowik " Trip , gesichtet und beschossen Der Feind
urachte sofort kehrt und entkam in einen , einseszenden Negenschance.
Eine Stunde später kamen im Osten neue Nauchwvlken in Start,
aus welche unsere Torp doboote .zudrehterr . Es wurden zwei feiad-
stäre Ztrenzer tarrschcrrierid einer van der Makarvss . einer von der
£ !<•;. Mloficl und fünf feindliche Zerstörer unsgenracht . Unsere Tor.
pedoboate ginger , zum 'Angriff heran und bekärnpstcn den Feind
mit Torpedos und 'Artillerie Mehrer - Detonationen find ein
«vandsfrei beim Feinde beobachtet . Bei den, Beginn des Arrgritis
nahm der Feind r«nlere Toi pedoboate mit allen Kalibern heilig
unter Feuer , das nach den Detonationen erheblich nnchliest Bet
anikornrnendem Nebel kam n sich die Gegner aus sicht

Kopenhagen,  lieber das seegeiecht in der Freitagnaht
«uelrch Landsort berichtet ..Pcütikcn " : Auf eine ., Eonvoi wartende
deut 'che Darnpfer wurde ., von russisch rr Torpcdobovlen „ n-ze
ä ' issen Deutsche Torpedoboote kam -.' :, dazu und zwangen noch
hestigenr Zlan pse die Nullen zur Nückkehr in n.ördlicher Archtni ' g.

hm England.
f>a a g , 1 Juli . I >ie britifiicn 'iierluftf im Juni „-erbe, , an

IlMi- tn uni 174H Oifiiiu .' nnb 29 751 Mom ' . honon qoioie , 1M1
C-fli .icri' i .iS 1,291 -JW,iui,, b i f er Zlelle - inizeloint 410 Ohi | u-re
m.i) 7.175 Mo, ' » . bnum , <irtüt -. t 141 OffJjicro imti W7n Man », - r-
Init ’ff .i 43 Cffliii -t „ ,ib | Me -, :,.

WB na . !X i' 1 1e 1 6 .i ti,. per Niem »? :!iol,erbiiinldic Eoii-
ram " n.elde, an « Uoiibim ; Aul bull (-himtMiafütOiigrefi in Ein;
ben mürbe : inftin -niig eine Et -tMilichunq «ingrnomtnrn , in »er die
ntegicrung aufgrforbcrl » leb. Infort 3il ),nie -n „mernebmen . cm
Vrtilc in , 'Jlohinnfiuninef ,„ >b B,en .,tzvl >e ftfl,ii | ci>eu, bomit 7io
Vlnst-rutung bi' .. Äibellisianbe » mliinbiti mcrbp.

WB MO. l- nnbon.  Melbunq be« Reuterlche, , Bn renne.
N»ier Ealemenl li»> gegen leine Bernrleilnnq Berufung eingelezl.

tle .qb Gorge wirb Keleg . mlnislee.
'1 n ii 0 „t -oiln Ebronitlc ' In-ridHrt , bi« Ernennung yicnb

»feorpe, - Soicacmlpificr lei nui enbgnliio belchl»,!«». .1».,.
lchen ihm „ rb den , Generoltzol , lei eine vollkommene llederei .i.
llin,i » „n,i cr .ieli weirben.

»nglifche Bomben ons be riye „ e„ veebunbelen
Bor ein ge» Monoin , bebouplei .- bei enqlilche Vieeresvei idik.

bemlche lilik 'iei baieil liirnev . nll » „ ns oie 3 >„b>. in bee tza,
bm> Ulgifair Daiiptquarlicr belmbel , Bomben „ul bi« Mirrtigang .-r,
nnltr lbnei , ber Sinnig non Belgien . »bgeworlen Aon benllchee
seile unrb , biele Aochrichi al » umonlir gckennieidinei . Oflil wirb

L-oi ton „mq . lcli:
CI, ber » ,„ erl „chnnqelo, »Million , bi« infolge ber lchweren An

grille beo Borin »,e „ le„„ !gi,ebes Penide,, »,, Bllling o„f bno eng
lilche ilingwelen rlngelrgi würbe , erklniie bieler . o,ch ein englilcker
,' lieger lich »eriiei n»b Bomben m,j dne delqilche ri .nwiqnnriier
»bgeworlen l,nbe

All» eine leoqilnnwbie b r Clrrungu, ! In bee llnierlnchnng
,»„ >be bürg , eiengen ber lieilivje iicirtilfmr , m;b schlenbrinn in,
cngiilche» .lingwele » offenbart.

So» fttllci.
, A-B . »o Aon,,  7 . Clnli. Do « '-'Inilobloll e„ ll»,l > ein £ <fr «l
üpo Aeichsvt ' rn 'cssrc . wonach t-or schaszminister Ausgabe mei-
r^rer «<>»> Millionen Lire sutugslheine ernrächrizzl rvi.d.

Die ttrlegsgegncr iw aNenischrn Varla .neni.
A nr st e r d a rrr. Die . Times " rerrrirrrml aus Hern: Ei «: T . il

b" Sozialisten erkliirre sich sortw -ihrend aeaen den st. : »eg. Die
.' lammer hurte d -r 'llcde von Iivk **. de » d e VcIMif Sanninas an
0r ;fi und itir die seine sprach, geduldig zu. Modigliani rie «: Weg
nnt dem .Erleg ! we » eine aeiualtige Kundgebung der Kammer z «r
«" ' »ge lnrtte . Einige st ^ iaHrten . b' e ki.e den Erieg waren , und an
d.-rc Abgeordnete verliesten die Eammcr . Ans den so-ialistis -ch n
2 'änkei ' ging es sehr gcrauschvoll zri.

Verl rauen svol um der lulienischen ttammer für Me Regierung.
Basel.  2 . Juli . D>e ..Agen .n Sres -ani " „reldet ans l'lar r:

Die er hat in rnrnrenti '.cher Abst ' inrnunq mit Hill gegen
stinrnrerr folgende Tc zc^vrdnung des 2lbgeo «dncten Teso arrg . •01.1
' '^ rr. zn der der Ministerpräsident die Berlrancnssrage gestellt hatte:
.Die Ztammer billig , die Erklärungen der Negierung nnd gebt zur
-lagc - ordnung i b-' r"

KI«in» mitt«nang«n*
W r l n a . Freitag Barmiliag wurde die unter dem Pralek »' .

rat de» Clerrerrlol ersten vor, Eichhorn stehende Ausstellnng Wiinner
Arbeilssti ' be!, in feierlicher Weise eröffnet

-6B . 'Ri ol «,ft  o »?. Die ..Bialyslocker Feili 'ng" schreibt:
Gestern abend trafen der Sran »-lekretur des Innern . Dr . chelfierich.
und andere cherrerr hier e r,

Wien.  Am Samstag fand iru Eaisergarlen des Wiener
Brater ., die feierliche Eräsin - ng der Eiiegsausstellnrig statt . 2!ii
'i' crrntor ke ^ Kaisers ervssnele Erzherzog Franz Salvator die
Ausstellung nnt irrer Ansprache und schlug den ersten Nagel in ein
ll Boot Modell , das die Firma Err -pp iur Eriegssürwrgezwecl.
gespendet In: ,.

WB S ko ckh o l m. Me dring de ? schwedrjchen Telegramr -i
büros . ^ lnterlrichnrigen ergaben , dag der demfche Dampfer ..En, : "
an , ll, . Juni in den , schmĉ ifäreir <)ohe .tsgebici von einem englischen
Unterseeboot durch Best . .. stung versenkt wurde , ^ er ichracdisilre
Gesandte in London überreichte de., Eirrkgruch seiner Negierung d.r
gegen.

Basel.  Der russische Finanznrinister Bark und der Elrel des
l>leneralstobs . General B - ljaerv . sind in 'Ist nei rgerressen . Wie die
Barrser ^ eilnrrg .' n mrnerlcn . rvcrdeir v .ich der englische u rh iiaiie
nischb F .ttanzrninister <»» einer genrcirrsarrren Eonserenz mir Nibot
erwartet . Der chenptgbpenstand der Firran ' konsererrz dcr Alliierten
in Paris wird , wie das ..Ioncne .l d ? Paris " verrät , die durch die
lange Dauer des Eliege ? verschärsie Geldnot Auszlarrds bild rr »zl,

WB . P e l e r b n r g Meldung der Petersburger T -' legra-
pben Ageninr .'stirri Besuch von Utesanqenenlt gern sind sechs ruf
ststhe Schwestern nach Deritschlano nnd vier nach Oesterreich llnganr
abgereist

WB . Bern.  Der „Bruch" hebt irr Besprechung der schrveizer-
ischen Wirtschastsprobienre hervor , es sei gänzlich unrichtig , doch sirb
Dernschland verpflichtet habe , di-.' schmerz im Erieassalle unter allen
Umstanden bedingungslos nrn st.ohlr und Nohstosien zn versorgen.
Eine solche Berpslich ' lina >v" r .' muh o'.r Unsinn geivelei, Wohl "er
breitet die s'. ai ' zäsische Presse je'.',! vielsach die Aussalsung . dast

Deutschland der Schwei z gegenüber vertrage bruchig >r ; damit wird
Stirmruli g gegen das Einlensen in oie in Pari » sth'.uebendcn B . r
hoakliiirgen gemacht . Da » must die Ausgabe unserer Unterhändler
erschweren . Das m-rd inan auch in der schweizerischen Presse w
stehen tind die Schlüsse daraus ziehen.

Keine deutschen Gefangenen cu» der Seeschlacht in England.
D, a a g. In der sacber, crstijierreneu neuesten Nummer der

Nachrichten der Genfer Internationalen ' tricgsgesange ' ie.wge u .ir
finden mir die ralgei ' de Mitteilung : Auf eine von . Internatio¬
nalen Momiioc des Noten Kreuzes in Genf an du ' prisoi .ers of .nar
iniornrationsburenu gerichtete telegraphische Anrrage antwv . tete
uns dieses Bureau unter den» Datunr des >5. Juni , dag iern
deutscher Vssiz.er oder Marincsaldat . der zu dc .r in der « eeichsa.ht
vom 3l . Mai gesunkenen Schis ' en gehört , mm den Engländer ., ge¬
rettet werden tonnte

WB na . B e r „ De»- Sondcrbcrichtersl .ttec de :- . Se . olo"
drnhtet ans Saloniki , d.r Armee Srrrails dürfte sich den,nächst
rühren . E >: sei dies »: bedingt notwendig , denn eine tnlkrästige
und siegreiche Batkanaktiorr dcr Alliierten könnte >' "ch heute ar!S-
schlaggebend sein. Die Orientarmce nrrrsse endlich die F . ächte der
nngehevren Ops. r bringen , d.e sie gekostet habe , saust fahre man
auch weiterhin rrn allen Siite fort , die Unter »,ehmungerr des «V .i,-
des zn fordern , der nrit feinen 2ä0NNN Mann dis heute inrndeftc -s
ftMMNN! Mann zn beinahe volltomniener Unbeweglichkeit Iiabe fest-
nageln können.

WB . na . Pa ri » . 2 Juli . ..Aanrnol ' meldet an « Athen vom
30 Juli : Während des gestriacn Befriches des engUschrn Gesnnd
ten Elliot hei dem Minrsterpräfidenkdn ^ nimis erklärte der englische
Gesandte , die Berbandsnrä .chte hätten dnr »ch eine gemcinioine Note
die allgerrrerrie Denrobilisariv », verlangt . Sie leien daher der Mc:
„ung . dast sie rächt bis zunr 31. Arrgnft verschleppt werden Mine
und schlngen ihre Beendigung bis Ende Ivli vor . eVrimi* »oie# in
ferner Antwort darauf hin . dast Griechenland , den» an ralch .-r De
nrvbilisrernrig gelegen sei. nicht genügend Kahlen nnd Transpori-
mittel habe , um die .üern befärderung zu bcrvältigerr Tugs daraus
teilte Elliot den, Ministerpräsidenten mit . die Alliierten würden
Griechenland die Denrobilisatiari erleichtern , rvornr -i der König ein-
willigte , dnst die legteir Neservisterrkiassen bi» z»' ,rr 31 . Juli ent
I«ssen werden sollen Dem ..Te .irps " znsalge wird die griechische
Demobilisatiorr sogar schon nur IM. Juli beendigt sein . Die Neu¬
wahlen zur griechischen E iiumer werden im Septcrrrber stattsindcn.

England» Dank für Griechenland» Ikcuiralität.
Das ..Nene Wiener Ionrnai " meldct ans Sofia : ..Narodni

Pravn " erfährt ans dinlamarri 'her Ouelle . tost in den nächsten Wa¬
ch'» die Prollanriernng des cugUichcrr ' ltr - tektoi ats über SalorrUi
>" ' d das lcsehte Gebic ! von »' riechischMazedonien nach dem Muster
2iegnptens bcoorstehe . F . rr er fei zwischen England und Serbien
cin 'Berrrag geschlolle» warben , demznsalge nach dem Kriege da?
von Er gland befemo Gcbret an Serbien übergeht.

krndgebpngengegen Vcniselo».
WB na . Bern.  Den , „Ternps " znsulge snnden nrn Mittwoch

irr 'Athen rmd zahlreich «, ander -' «, Städte :, Gltechenlands Kund
gcbringerr statt , an deren Spige die entlasst ., ., Reservisten standen,
estr besonders lebhaiten Euiidgebungen kam es in t-' orrnlh . wo die
'Bolksrnasfer, die <)anptstrasten dnrchzoaen unter Nrisc .r: ..Nieder
mit Beniselas . 'Baterla .rdsverröter . Söldiing . 2lnsländer ?" Den
Geselwstshänsern . dcrco Inhaber als Bcnijelisten gelten , wurden
die sch ibe.r eingerrersen . Aehnlilre Enrrdaeb '.' vge .i wc" d>n e.u-s
Nauplia . Tritali -s tind Aracs beriärtet Be .iUelvs st' lblk wrr
Gear .' stand s- iodfeliger Krordgebnuaen der Nelervisten . die ihm Ber-
röter und Saldlr .rg zuriescu . Dcr ..Temps " legt diese Acuste
rru ' gcn der griechinch' ii Boltsse 'ie als Mächens hasten der Gu .iari?
pr.rlei aus . die er als Borspiel des Wohlfeldzrrges betrachtet , in
den, diele Partei durch Betrug ,.nb Gewalt zu triumphieren hasse.

Tagrs-Rundschau.
7,' B nn Brrvten . 3ie ..Sanlil -ffe « laoleieilniig " inelbel oml

l,ch Der Miir' tfl ernannt , bei, bi«l)f,iarn crfien Minilteeloirol be«
Minifterlum « bre Ulend, ». Mammrrlicrrit » . -Itclilli D , ewlee-i,
um , nutzer »,benlllchen Kelonbien m>5 beoollmniliilmen Minis,rr
«»> ki' niallch »rentzilch- ,, Viole ,,„b bei, a,es,l,er,eqllitz meckle.n
bnraill » ,, V,ölem

Unilcrmänbmnfcn bcr marine.
WB Berlin.  Do « Marlneurrorbnungoblott »eröjlenl

lielu bie olleitzechfir Bnbin ' il»oibre i'ibcr Unikormönberiinaeo ber
Mo, !»«. Doneti follr ber llnlt,ro,t bee 3c «of1:irre n,cq . -tlnfinit
fc , I läticriatn ßrbr :i«[d,nallt ivirb b.!e aiotz .- 0,bci, «l(!)ini[| « cnli
0,b «,r, nnb bi : fiel , e Dibenolchnollr (ihn « Cfbcn . m,.1) 71,nu«
mitfloi >. lealerr 'UM Dj :»t,o „ i„a qeliooen . Diüllere „>,b B ».
»mir » »ar „ »,, b'onb '7lrtrlclfi,i<f< auf , (,n„ Ueveelieber D, U;’.
form bir Morlneinlo »teile uirb c.' liprcdiuib ben Befllmmungc .,
for bas .' leer »»■„ 21 September 1915 ohn ;ä .'.brrt . Die nc |.'n,' .
li.lifi « Ülrnberunn bciriflt bos PlrnnbiiKl ) oller Brtleibnnassliicke.

WB „ o Berlin . 2. C!uli . Du .Mmbbenllche '.'Jl 'nbmtlnf
elelt »»,! " Idir . ibl : Clo einer tl . tirrcinr ' q n ii eine II UU’bilfiuT ivs
„:>ti fjfcje Sloioo " Id bcr r„ l(itd)c Minitzer oe . Ülentzeren »»„ neuen,
nnl bie Pnilii ' !i>l',asaeidntzle be« ' liiea . s 1„ lprecheo aetoiiiincn.
Die 3n ;nlb ülntzlonb » n„ bee 0, „ l>llelu »a d :« -Wellbronbe » ili bnrdi
b.e pom lltri .tzetoniier bei »eildiiebenen l9elefle .il,eilen »bfleftebeiien
lsrltörniige » lowie bmch b.e nmdidien beutle!,«» Aerölsenlllchmifleo
ln Ilr i.nb miinibrrUahd , »»diflewielen , bis , o iil eellüsilq rrlcheinl,

fiele » nlerrebnnfl »eil,er en>i„aebe „ ->!nr einifle Bunt !« ber
utnriipotn be« Vicvt.i Lnlooow . luddio mit ben Imlndifi , i n

b.retten lU!,bcr |prt «d) sieben leie» liier riditiq flefle-ut:
-wrr Snfonnro weilt bnrmif bin. bee lllddistnnilcr bobe de.

I>icptet . bntz Unqlnnb Srunfnid ) unb IHnfilunb fid) burdi ein
Bnnbnls fleien Denileblnnb eiifl .,i,sq >m»enflefd,lossen hätten . Der
Kflibotcivilrr bnt »»n einen , ioichen it.iinbnis nirmal « flrspeochrn
Wie am ben Vfroiicnllid )n„ nrn bcr Sinitfrl .dion Aeqierunq beroo,
licbl . linb ihr bi, Beiiebnuflen . bir bie Enleniemnd ' le oor bem
-uieflr »erknnpsic ». flenoi , betom » aemelen . Der -1eidi «tnn,ler l,o>
>-»> l- nmb bieler » enninilse nur wiebert )»!, bie Totfeielie -,' siqesielli.
botz t .eie Beiiebimfle » bi« 9, »treib »,q 2' e.„ ld,!onb « «>!.-,«
ln,, «,! Diese .lefisieliniifl I»i,b nnr,l , bie Anslübrnniliii be« Vieren
-nsi o,5„ n In nur nicht mibertefll . fonbtrr ln . et , beflä .lfll. Der
Minister erllorl selbst. ..b,tz nrnnkieid , nnb Nioftlno » iros, iicer
»ml (Ir ; nb ui»:, sei . blichen (IcHmninq nnb ,nnsriditie .eu 22m,
sdiee. I in B1»,»i >a1- k,-!, mnmlb .' i,, li.1i Innen böile .n in«
'tlmiuifliinq Denlschinnb « nieber .insblnflen " Nr le -tätipl s.-rorr.
bnfl er l ei bleiern Blone besnmml »ui bie llnleelin iMlfl 1. »fllnnbe
»eie'chnel bol n»b liefert bnrdi biele» (ünacftiiiibni «>.., » schioqr»
b , Beweis tu , oie oe » benllcher « eite ft -f » lirtmile IWtldi ,lb No,
innb : n„, Aosbnidi be» 1,riefle : ' ' er , 3 ., ' ,,,»,» wies , bem fllei'i,',
f.,11Iler nrr , er bobe lerflso », veemiebeo . erwobnen b,tz bie N.s
lisdie Mob,ln,od >nnfl nnd , berienifleo b. e nsi .-r . .-i1),ld> i,„ florild ' e.i
Armee nun eine :. bctr «ch» !chen leilis b -, de,Ischen « N-Iee er-oin
sei. DeMfleflemi.'er lei b„ ,on c,'inner, , botz. o!« „ n> 11 . 0 „ ti I'>11
bie rllflimeine Nobilmodimifl bcr n, | | i|d)c„ »Inner belonn , flefleben
„’urbc . Deller,e,71 llnflorn nur H nid ), ,1.1 ber rullilben '«»reine
tniri ' ilnniiT, « Ju,r ;,» fleqn , Serbien mobil grinadn bolle . Doq
Deoilchle.nb ,!, biele,n , iki,p »„ ll be,e » :. . in, » betrnchillch,, , Teil
seiner Armee mobil flemmbi bobe . ili eine qon ' lich „ »« bee Vuit
flefliislene Beiinopinn , lli . e Teilmobilnnidini ' fl bol ili Denliili
Ion » überbonp , ni,1,I sbm .ieinobeo . Der 'M »l,il, « ,,bnmi «besrl 'i für
tie fle.i ,e beutlbc Armee eiflMfl i ein,m,lich eesl on> i . Auflns, „0.1,
„,i „ 0fl.: 5 libr 2I„ !,»„ r1 »ns bie ollflkmei,, .- rulsische Mobil
modimifl . Mobil »,»d,n „ 0': „„itzn»bmeil liflenbioeidiee 2!,I siob vor
ber „ idu fleiroslen worben

'brr Sosonoi !, bebonpiei biele ..Mobil »,odiiii,fl " sei bui'.I, bei,
..Beloloozeiflee " »n, leilifl bem be»il>1)e„ Bolle bekannt qefleben
worbe » Vier,, , Soloiww motz ber -Bericht,rslollwifl ber rns
tzschen Bolsebosl in Berlin bekonut sein, botz b.e in In . J „U »»„
bem fle: nimien Blolle insblfle eine « Cinknin . bure !> ein Prlrobloii
„eibreilele f.,11die 'iloiljiidn von bee belieben Mobil,nn ;b „n,, solo,
nr : qinli b , 3e ie mibe enien worbe o„ b botz übe,dies bi . '» öl
fitiaft ln,eil « eine 'BieNelskniibe nach Aosqobe be« «Irlroblolle « oon

einem Ailfllieb ber !» ebokllbn be« ..Lolnlnnzelfler «" tctcubr,.•»
ober beit Lnchve . b-ill onsfleklein worbe » ist. Der ru |fifct,eP „1'
sd,em sich i.icht, bem RebnUene be« ..Butzlbje Slowo " bo« M, ? -
«nsinblnbci . es beliebe , bie setze Scherbe, !, bl« setz, fl„„ , ic, ' -
bobe . botz an ; llllimatuin Vesterrelch -Ungarn » an Serbien «J!
bem „ nmlllilbomi llmslntz eine « beruorraflenben ben,sch«,, tu 11
matei . onsaearbeilct nnb mit Ueber »eb»n» be« Leiter « de, »
s.tzen Bolltik bem flotter Wilbelm iur Billiflnnfl »nterdreiie,

Wir stelle» hiermit lest, botz biete « ebaupinnfl In olif“ J”
,’flbeilcn frei crfuubci ift nnb jeber laisüchlich«» Orimblc«. ,
bi’brl . *' "4

Zn ben »ompsen ln Spanlich-Matakka.
WB . M o b r i b. Amtliche Melbnnfl . Die militärii («,e„ „

l"r„ ebnm „ flen >„r ll „ ler »,erl „ „ fl be« lieble,es ber Anobe,..
be. nbei . Die l,»,ni -eben Berinlle st»b : 5 Dffijiere tot , ■£) „J 'J
!B mopii .ldn Solbflle » int , 42 oerlesii , 55 Eingeborene io, S
perlettt. *

r«l« wei.MM mnti
»ledrich . ben 3. Ciuli iutfl

Dos (( 11 e r „ c B r e ll \  erhielten:
Bi .eseibmebel lleoig Webnert, Sob » be« jtaxfir

Wrorg -Web .ieN. AbatlUrotze ::
i! rl . l)ii | . W Welk  in , Ünnbiuebr -Clnf.dllegt . tl
Allmis V) on , euer  non , Ins . Regt . 11, Aibeiier bei ball,

Uniin

B l gün -iigrr Willermig finbe « morgen Dirnstog
log non 4 bi« '  tthr ,» , 3d )i»tzpo,i > , » ,„ « „ oben Ho „ , , ,
flnegeli bi , oon bee Mniikflbteiln . g be« 'iMnnier l>ifui, ttn.
unter Leimno be« Dtzeemntztmeister « M . Eilolb , flau . Pre »n„ .'.'l
I OniHrlnrr (. Op. „ ,iig, » or V)»d,irit ". oon Mozart . 2. „SlbJkih,-'
oon Beelboveo 1 ..Anbolnsten « tzchöoe sfronen ". cpa 'iii* '
V.-olier uon Schreiner . 4. Pilgerchor nnb Lieb an ben SibniMn,
m,o Innnbanlfi - , non Wagner . 5. „Deutscher Reidmdi.r
Morseb oon iieiebermono.

' VieI s l untern be „ 11chen (« e f a „ g e n e n >,| ...
Innb ' Wir mochteo mche ,'ersämnen. auch „„ bieser Sich.
bie Sammlnnfl fi,r bis be»Ischen Slriogo- unb vfioilgetanarucn k.
•onfileo . iSiihf Slufrnf! tut AlizelgeMei,., Wir « lebrichr,
lchor einmal Im »orige,, Clabr (ii, b,e (gefangenen in :K„blana
.Will Mark gclprnbc, D,.se« Mol gilt e«. für alle bemlche,,
,mb .floilgeso, »lenen in, Aiwlanb Mlllel ,, „ summen,ob, ..
bere , oft trofllnfe Loge »erbesiern , ibnen ba« harte bos
(»esangensdiosi . in ber sie hnnlig recht schlecht bcbonbell roerk.n
erleuchte, „ . Bertooe barun , keine , seine Viilfc, gebe jeber lein e *nf
liin , trenn e« o,„b noch so b: !che,be„ ist. Siene -m wir olle „och«,.!
•m lei , beim, wirb bas Ergebnis ein reichliche« sein! Es ili » ,
Dflnleoschnlb , bie mir ab .jntrngcn baben ; bem, ble Topsere,, ,om«i
len » ob Muteten für Ca« Bflierlanb , für unsere S -cheebei, %
gepenn nriigen mir ,„>« einmal , wo « an « nn » geworben wore men
IHuffrn, tfnglttnbrr nnb Uran,ose » mit tbren lu .-bigen 3pirftqci,u.
untere «flone verwüstet , untere Dein, [tü,len gcpliinbr, , unb mrs(r
flebionni hätten ! Drifter Donk mutz erfüllen für die m«
miihalfen , nn « „oe dem graufiqcn Unheil btroabre », unb bl;
Denk lob unb motz Sl» :b: iirt finden in reichen (staben, lelbli
(,.■Opfer für uns sind,

* S am in r 11 0 li fi t e r „ e! Bri ber graften Stnappheit
DD nnb (fetten soll 0 .1 au » ObfUcrnen gewonnen lucrb, j
flereinia, , nab Iroden elngelieserle ' lerne keinaen uerice ibei ,rer
b: u ’ile : rhinimcll ' lerne sind völlig weulo «. Da an» !M,,-
.Mr. ncn nur lst, Sqr . Del gewannen werben tann . ist jeivr ftn
ireeluel . barun , fnnnnlr seber, bannt eine grotze Masse lufammr
kwmt ' t Eiwooschi | i„b : .' lerne uon ' iitschen , Pstanme,, . dmalir
Mirabelle » . 'HnnHunben nnb -Aprikosen : von Jiernobft nur niirb,
(me ,'tn li ortiien sind olle Sterne nn bcr Sonnt . — Die eamiwl
-r | t wirb liri) auf einen grotze » Beirr «,»», erstrecken, ober mal n
Johiue nicht. I. ifiet non durch Mitbllke unb Ansboner bo.1i bi:
J-nierlnno unb sich felbft einen grotze-,, Verdienst . SummcIM - i
Blech,ich ,jt bie lstejchiiiissielle de« vrisonslchnlle « für Siriegvi
lornc „ ob Ce« Bokerlonb,lchen A,einen oerein «, -Wiesbnbeoee
iSle -be Anzeigenleil .)

2l n « z e 1,1, o „ n g. Den , Stgt . Weichenftester 1. Ml. «
Plc,  f er,  Wiesbobener Sir . 11 , tuurbe bei feinem lledenrm
Di' ,, nunc stand anr I . Jul » das st reu z des ÄUgenitiiien t!l>r
leich.-n« verlieben,

- Meie oro log , sch er Mono , » bericht  der Moni
meteor «logischen Station von D. Doll bürg.  Dce Mono, Z-'
ngad nl 3 ül ' Liter  Wassc ? aus einer , Liundratmetci-. I

Ei he in 21 S «d. betrug ll.ti mm » gemessen am *0. M'
4ofle mit Negen IM, mit Sturm 3. mit Tau 13. mit Nebcl > t
N 'ederschtagsmenge im I . Drittel des Monats betrug 20,M, im
2'M nnd dritten 20,5

" P r e n ft i s ch - S ü dd e n t i ch e st I a s s e rr l o t t c r i c
v -r vecwrst -Kende» ,-stehrmg dee 1. stlasie 2W.  Lotteeie fei an üb
Mrtfltf Einlösung der nach reiervierten Lase erinnert , rvic iiud) a
Ei " reich«mg der in ä . stiarsc 233 . Lotterie gezogenen Lose. ?n
1. ^ rehr-ngsklaiie werden ln füH» Laie mit 1084 4.33 Mock Cic!

«ezr.qen . Weiter ' Bterstl nnd Achtellose sind in ixt
b' lce Einnahme , 'kathansstr . III. zu haben.

Barsnstgehen der Schulkinder.  Die «tsil.t
o«cnmn in Wic sbaderr , Abt . für stirchen - nnd Säinlwese ». crinr,
m» ..An ti schul blalt " rrachnrats an ihre vorjährige Bcrsügimqu
bemci -kt ansdrücklich . Last bei der svrtdanernden Stmipphoitu
Teuerung des Leders das BarinstgeKen der Säinlkinder »ich! n
zn gestatten , fandet, , .zu empiehlen fei.
^ ' Die Vreeresverwaltung stellt Dvlrneticher ein . die die ilam.
spräche in Wort nnd Schrift beherrschen . Gesuche sind a» tü
strre'gsministcrirnri . I Ersatzwesen Abte,iung . in Berlin A'. «»8.
ndlftfn . Bewerber wüsten deritsche !>ieichsarrgehörige . unl'Molin
q.' fnnd und z»,v"rlästig fein.

^ Der „Neichsan .zeiger " vernfsenilicht die Bekanntmachu.'
varn 2st. Inirr tlltll über die Betchräntung des Absastes und kn ü'-'
'.engrnrg von Zement , über Brotgetreide und Mehl der Ernte M
b.' tr <ssend Aerrdarnnq der Bervrdnun «z über der, Verkehr mit Vjuli:
frrchteii vorn 28. Al gnst 1Wir#, sedo.rrr die Verordnung iil’or ’*Hi
»o und A'jirfc und die Bt lanntrrrachnng iibcr di ' AcrwciM
u >,' Tier körpern und S .HIochtadiailcn.

Die ,Mahl ler Postpak »te. die iveder dem Empbrngcr aurjt
händigt noMi an d e - lbsairder znrängegebeil werden kannui. h?
icii riniger .st' it bedeutend zugenommen Schuld dariin ist- ^
sich d' e nicht haltbar genug befestigte Auischrisl der Patcre iinur
>o:nc aal äst . >: d dast irr den Pateten keine Anaaberr entdalte» sin
die be.m Fehlen dcr P .rletail,,chr,st Ausknnit über den E»'p"M
und den Bestimnmng -aet geben . Es ernpsiehlt sich, in die 'h >kä<
bei d'. rrerr e- die Berpa 'tämg ernrvglrchl . oberrani einen «'.cttcl
I' . in Name :,, dem Wahnort und dcr Wohnung des Einpr.m,l.'rr t
legen

P i l r e als F I e i i ch e r i a t;. Die gegerrwartis,'' ’ru/tt
u- Witterung  beqrmstigt die Entwicklung der Pilze in I-c«'".̂ »
dein Maste . We .n, ichai, in fricheren Jahrs .,, der Gcnnst csz.^ c
Prlze ihres angenehmen Geicknnnckes und ihrcs grasten Vinbrnu.ii'
»upo :i anperate .r wurde . | o dl:, »te das bei dcr eben bcitl-1'' ^ -
^iesttt ' innpk 'he' it noch mehr der Fall lein . Biele de-r bei min- «
iS d. Wiese und Wald wachsend .' ' , Pilze können als
li 'vg -. in ' iiel ii- Betl - ch, gezogen werden und verrnöge,i d., :-
t',j > »i llstävt ' ig ersehen . Errnge derjelben sind gnr niärkmn^
tig , r zr« verwechseln , ja z B . ber Ehanrpignair . dcr Eieri !»v>»"-
d .' ! -rc. ri '.pliz (auch Sicrrrpilz pcnnnnt ). der Parasolpilz lüm
ichcir cnd g Herr ni ' sere Pilzjarrrmler Heuer einer reichen Ccn:-' »''"
acgen In Norde,,stn >t rnurd .' dieser Tage enr Bowist
banistal geruirden . der über 3 Psnnd wog nrrd eine volle Wi'IM
»lir eine ganze Familie lieferte . ;\u beachten ist allrrflin-i?- »1
n,on : ur n-nge Pilze veiwendet n .rd diese rnöglichsr dalS
bereii -'k.

PN Eii ' E i rr g r e i ferr de --, .st r i egse  rn >i ') r l!”Ö.J
'' > ' * » •' P e " » b c r d . n Ai i st f, ä „den , nr O b sii>cr kk»
ist , Bor . eriiii ' na . im ö ober angejicl, »:. d. r besonder ) c-'nmM'
Lage dcr .' ge erst in enriv . r , sert errolgerr können . Dcr



v , i.cMjicbfiicu Teilen des Reich«a «biefe» die Preise sür
. i( UNIaeniiichc große Unierschledc nusweisen , ist im

,. .'ii Anssuftrvrrdoie zurückzusllhren , die von einzelnen
- . . örtlichen Militär - und Zivilsten »» eriosse» wor-

>u ucrliindern , traft du, Obst durch ungesunde Preis-
ui euticrniere Bezirke abivandcrt . Lu , Kriegser-

. l-eubiichllgt so schnell als möglich wirksalne Maft-
fio erniüdilten Miftstiinde allgemein zu » essen und

><[■»»‘1 »er Ansftchrvcrboie zu ermöglichen . '
tii t Beeren Im Walde reisen.  Diese Mah-

' .. I ,n diesem Jahre dringend geboten , zumal mehr denn
. i>i,i»e und unersahrene Beerensucher die Wälder ab
1 w n erheblichen Schaden anrichte » . Kaum sind die er

, |.,1 oder Walderdbeeren reis, so sieht inan auch schon
nun namentlich ganze Scharen von Ausjliiglern , Wander
> Peine mit riesigen Biischeln von Beerensträuchern da-

r in einem einzelnen Strauche kan» man dann ost 5—<i
, >i > 2 reisen Heidelbeeren oder Erdbeeren hängen

?,,ie von Beeren gehen dann an einem einzigen großen
-iZglose» koum abgedliihten Fruchtansätzen verloren,

zu ia-.lvle Bandalcntum ist gerade heule besonder » frevel
iiii- einer slciftigen « evölkernn », die von der Beeren

„laug lebt , da » Geschäft zun , Teil verdorben , sondern
, me Oueiie de» Segens sür unsere Boiksernährung zum

und Der Schöpfer Hai es weise eingcrichtel , dass er
'.■uni „Ile gleichzeitig reisen lässt, sondern sie uns »ach

i ie,et. damit wir sür den ganzen Sommer hindurch den
i i der Wälder genießen können . Drum nochmals die

liu die Beeren im Walde reisen !"

KSnigddias Uhaotar.
. laden.  1 Juli . Die beiden legten Ab » de der

: mii  dienten dem Gedächtnis Gustav Frenlugs . Es
e ' k'riieier ZINNhundertste » Geburtslage des Di , rers , der,

ii . lsiti zu Kreuzburg geboren , die legten Jahre seines
;0 > ->•■)( in Wiesbaden verlebte und dadurch mit unserer

lielonder« rag verbunden ist. Die Vorhalle de» Theater»
■.Kui;.- r( i)iii(|«, von einem Lorbeerhain umrahmt,
inen Abend gab man „Gras Waldemar ", Säzau-

, -'iiii-n. ü » gehört nicht zu Gustav Freytags Meister-
ui» die» moderne Schauspiel ist da » in der gleichen

iijfi - cuislandeue „Die Balentine " . Sein gröftier
Wuri blieben „Die Journalisten " . Für die sonstigen

t .-> graften Romnnschrisisiellers , de» kuituryistori-
:,v, nur lein Talent begrenzt . Gewisje Eharaktere wie
. i , il(n hänslg . Da », was Frcytag mangelt , tritt ganz

>.i „viios Waldemar " zutage . Ihm sehtle der ent-
; i ,.,f fiir lyrische Innigkeit , sür da » Pathos und
: , in die erschütternde Leidenschaft im Drama . Aber

äreniag ichui, ist sauber geseilt und als guter Psycholog .-
■ ,imli im „Gral Waldemar ". Die russische» Eharakler-
.■ ui 9 ledeusall» auch hierin kulturell interessant.

»eriu Legal»  bewährter Leitung wurde säst durch-
.1,1, Vierr EI e i n b e rk gab die Titelrolle und erwies
,' iuchau» vornehmer Künstler , dessen Hnupigebiet schein-
ideive Kcnversnlivnssiiick ist. Eine sehr gute Leistung
■,, I, r I, a m m e r als Fürstin ildaschkin . Eie trug

D i.neu und sand de» rechten Ion sür diese Frau , die
iiuela verzweiselnder Leidenschaft sich den Geliebten

Die diilte Hnnplroile tag in den Händen von Frau
f o ii. Da » Spiel der sungen Künstlerin erschien zu-

, uasrei , dagegen kam da » rührend Unschuldige der
. i.lKii'.iliimf Gertrud gelungen zum Ausdruck , Herr

u , 111Fiilst ildaschkin von echt sarmatischcr Färbung
. . 9 Maske.
■ . .. mar »all belegt und zeichnete die Darsteller durch

Beilall >uid zahlreiche Blumenspenden au ».

- nslag mar da » Theater ausverkauft . Denn ewig (U»n
. i > 3 ii n r » ii I i ft ( n" trotz ihrer öiZ Jahre ! Dies Lust-
li.rii I), ifl es längst geworden . Ganz abgesehen davon,

Maslerbeiipiel sür die Technik de» Drang « darstellt , ist
getieue» Spiegelbild der gährenden Zeit um 1H4H, das,

Hilf , Kuliursegnant au » den Wahlvorgängen der vor-
l einen lileibenden geschichtlichen Wert besigt . Frey-

überaus Schwere bemeistert , die politischen Parlei-
. lern.!) ,ii bewältigen.

• i kie ausgedecktcn „Geheimnisse der Redaktion " ! Wer
, einmal einen Blick hinter die Kulissen der schwarzen

Der irähllche Humor eine » Bolz , ist er nicht da»
- . Jaurnaiisten . wie er immer sein sollte ! Gustav

Linsame Seele«
Roman von B . v. d. Lancken.

« ii hvngl (Skachdruck » erboten .!
- le.iieit Run so, meinetwegen , aber es reizt mich,
Baude , die im Dunkeln schleicht und wie die Maul-
Mion Baden , aus dem wir stehen , zu unterminiere»

■ leigen, lichtscheuen Gesindel zu beweisen , daß wir uns
Mi selbst meide in der „Goldenen Kanne " erscheinen

ü. u dach sehen, ob der hcrgelausene Kerl seinen Ein-
u m kann , wenn ich zu meinen Leuten spreche.
' ' diesen Schritt nicht, Durchlaucht , ohne wenigsten»

. . lang lewassneter Macht hinter sich zu haben.
lie Mann . Die Mißstimmung ist groß , sie könnte

i ' inuerinig ansartcu.
uuchie mich nicht, lieber Reilried . Furcht ist ei»

■" giltst Saidin nicht kennt . Immerhin werde ich da-
ii mit nicht ohne militärischen Schuß sind, um der
0 NI Beseht auseinander zu gehen , wenn nötig,

verschilften. Wann soll die nächste Bersamminng

■- Ii habe in Ersahrung bringen lönnen , übermorgen
IIK-l.l-l.

u winde heute noch nach D. schreiben und beim Regi
\ " V i ninsleilig werden Sonst » och etwa »?
■'■ ' « auch,, in derHmipisuche nicht.

1 aber Irogdem » ach eine geraume Zeit , ehe der Di.
'liaeiisziiniuer de» Fürsten ueriicfti so ernste Er

l i bilchliesziingen ließen sich nicht ohne weiteres b . i
■- übers Knie brechen , wie es der Fürst sonst zu

i . ' li 'i sli » . Prinz Chlodwig hatte sich wegen fin¬
dige» laiien , so das, außer dem sllrsllichen Ehe-

' i inzelsin Beate nur der Bildhauer und der Sekre
em Dokior Fiedler , zugegen waren . Dieser , ein

• 1 if Herr . ließ dem voriresslichen Mahl volle
u buhen . Prinzessin Beate versuchte , heule ohne
■Ui ihren iürsliichen Sck)wager zu erheitern und

liiniiin kamen über die alltäglichen Gespräche
vermied leinen Blick, so gut sich» ohne auszusnlle .i

' sie ihm begegnete , erschrak sie vor dem 'Ausdruck
daraus sprach Man erwähnte , das, die Statue

' der Fürst hob sein Gin » gegen den Künstler '.
• ui 9n,ii . dem Mann eine Artigkeit zu erweisen.

Hn»| i, Meister , sagte er . und viel Gute » sür die

d'aaiend Bescheid.
"■"ioo gereicht war . schlug Prinzessin Beate eine
der Fürst wollte nach einem der großen Reben

Der Regen halle ausgehört , und vom Ge
; hm abgekühlt.

] di ' .i'ii fuhren die Damen und Erwin Laarsen in
' ' na durli die Uindcnalleci der Biütendust war ge

ui den Blättern und Zweige » tropfte es noch,
uhatte  In etwas Frisches , Verjüngte », Gröler

- 11 liit ) nnio .' richtet und die Lerchen schwangen sich
inen inm Hftnmei empor.
' die Weit , s.1 schön, und die Menschen in der Vik
' ul ; nichts von alledem i zwei , weil ein großes,

Freylag aber war Journalist , er kannte da» lchassenssreudige Dasein
des Zeilungsmcnschcn , der sich zu Ruß und Frommen der Zciiunizs-
leser nicht das verlünmicrn läßt , was seine Wesensart ist: Konrad
Bolz , ganz Konrad Bolz zu sein!

lind Herr 2 t e i n b e ck gab den Konrad Bolz so recht im
Sinne Gustav Freylags . Auch van den übrigen Darstellern läßt
sich durchaus Gutes berichten . Herr Radius (Oberst Berg !,
Herr Everth (Oldendorf !, Frau Gebühr (Adelheid !, Fräulein
Reimer» (Jda !, Herr Andriano (Piepenbrink ! und Herr
M e b u » (Blumenbcrg !, alle trugen zum Gelingen des Abend » bei.
Ein besonders Lob noch für den Spielleiter des Abends , Heren
Legal,  der sich als Schmock Beifall bei offener Szene holte.

a . Rh . statt . An diesem Lehrgänge können Männer und Frauen
unenigelllich ielluehmen . Vereinen ist anzuraten , Vertreter zu ent¬
senden . damit die Anregungen im Lande weitgehendste Verbrei-
lung finden . Annieldungcn sind baldmöglichst an die Direktion der
Lehianslait zu Gcisenhciin cinzureichen.

sc vraubach . Die Iraubenblüie ist trog der ungünstigen Wit¬
tel ung der lebten Wochen vorüber und im allgemeinen gut »er.
lnulcn . Die Beeren in den gulcn Lagen sind schon von sichbarer
Dicke.

sc. Limburg . Ein Zicgenmarki sindci am 5. Juli hier statt.
Händler sind mit ihren Tiere » von dem Markte ausgeschlossen.

wc . Wiesbaden . Der Wiesbadener Verein vom Roten Kreuz
hielt gestern unter dem Vorsisie des Kammerhcrrn Landral von
Heimburg seine Hauptoersammiung ab . Da » Krankenhau » de»
Vereins bient , abgesehen von einem kleinen sür Prioatpaiienten
reservierten Teile , Reserve Lazarett -Fwecken . 81 Wetten waren sür
diesen Zweck bestimmt . 810 größere Operationen wurden oorge-
nommen , IXXiVerbände ambulaliorisch angelegt und Kill! Verwun-
dete röntgealogisch untersucht und beslrchlt . 'Bon den 811 Privat-
kranken wurden 4fil geheilt , 48 gebessert entlassen und 27 sind ge¬
storben . 147 chirurgische Kranke wurden mit lül ! Operationen und
li >7 gynäkologische Kranke mit >88 Operationen behandelti an 163
Ohren -, Hai» und Rasenkronken wurden lül Operationen , an >8
Augenkranken cbensovicie Operationen vorgenommen . 88 mittellose
Kranke konnten an SOS Tagen verpflegt werden . Von den 80
Schwester » de» Vereins konnten 3 ihr 28jäftrigc », 8 ihr liisähriges
Diensisubiläum begehen . Die Grvftherzogin von Luxemburg hat
bl» aus Weitere » dem Berel » di» Zinsen sür ei» ihm vom Rroß-
herzog Adolf gewährte » Darlehen in Höhe von 80 (XX! M . erlassen.
SIXIOM sind dem Verein aus einer Erbschaft zugesiosjen . Eine
der Schwester » ging mit der Deutschen Sanilätsmisjion sür Vulgo
rien nach Sofia , Uesküb und Gnmüldschina . Der Schwestern-
Pcnsionssond « hat die Höhe von rund 82 (XX! M . Die Vereins-
Rechnung schließt ab mit 177 (xxi M . Einnahme und Ausgabe.

sc. Die Fieischcr -Jnnung Wiesbaden hielt Samstag abend in
der „Wartburg " eine sehr gul besuchte Versammlung ob . Man be¬
sprach in ausgiebiger Weise die Fleischversorgung der hiesiger Ein-
wohner und ließ sich eingehend über die Verteilung des Fleisches
und di» Regelung derselben usw . au ». Mit den seit kurzer Zeit
hier eingesührten Fieischkortcn war die Versammlung völlig einver¬
standen . Sodann beschloß die Versammlung einstimmig , der Volk»
spende sür die Deutschen Kriegs - und Zivilgesangenen 2(X) Mark
zu stiften.

wc Aus der 'Adoisshöhe geriet gestern abend der Fußboden
eines Mviorwagens der Straßenbahn in Brand . Die Wagen¬
insassen wurden dadurch nicht wenig geangstigt . Die ständige
Feuerwache wurde zur Unterdrückung des Brandes herbelgerussn.
Sie holte dabei keine allzu schwere Arbeit . — Ein sungce Mann,
weicher sich bald Reichert , bald Reichel nennt , brandschastl zur Zeit
das Publikum am Plage , indem er sich als verwundeten Soldaten
auftpiell . dessen Vater an der Front stehe und dessen Bruder vor
dem Feinde gesallen sei, indem er ferner erzählt , er sei zeitweilig
Aushelser bei der hiesigen Post gewesen und Hab - Briese jawohl
wie Pakete in dem in Frage kommenden Bezirke bestellt , und um
iliitersiügungen bittet . In einigen Fällen ist es ihm auch gciungen,
Geldbeträge zu erhälteu , eine angistelile Untersuchung aber hat er¬
geben , daß ein Mann mit dem angegebenen 'Kamen niemals in den
Diensten der hiesigen Postämler gestanden hat . Da » Publikum sei
daher vor dem Manne gewarnt . — Gestern abend brach in einem
Hause an der Ecke der Markt - und Wagcmannstraße in einem unter
der Treppe delegenen Raume , welcher zur Aufbewahrung non
Kisten und andere » Packmalerialien dient , ein Schndeniener an ».
Das Hau » stillte sich bald derart mit Rauch , daß ein in einem
oberen Stockwerk wohncndcs , bereits besahrtes Ehepaar da» Be-
wußilein verlor . Der städtischen F verwache gelang es , die Leut-
chen noch lebend au » dem Hause zu schasien und den Brand bald zu
unterdrücken.

sc. Eltville . Da » .stsöhrige Töchterchcn de» Säiisser » Peter
Rnpeöter , der als Matrose bei der Marine Z . steht , wurde von
einem Laslautomobil der Braucrei Geseilschasl Wiesbaden ange-
sahrcv und erlitt erhebliä >e Verlegungen am 'Arm und im Gesicht.

sc Erbach !. Tttieing . 'Am l . Juli waien es 80 Jahre , daß die
Wcingrrßhandlung Hohasi u. Co . gegründet worden ist, und
28 Jahre , daß der Sahn des Gründers Felix Hohoss in da » väter-
liche Geschäft eingetrete » ist.

tßeisinhelin . Der 4. Kriegslchrgang tiber die .Herstellung der
Obst - und Bccrcnwcine , sowie der alkoholfreie » Weine und Obstsäste
im Haushalte , finde , in der Zeit vom 13. bi» 18 Juli lül « an der
Kgl . Lehranstalt sür Wein -, Obst, und GaNenbau zu Geisenheim

» « » ««1 MI tu  niKIOl
Mainz . In Annicsenhcii dcs Graßherzogs und seiner Familie

sand am Samstag vormittag die Einweihung der Mainzer Kriegs-
fältle stall . Die Wcihercde hielt Oberbürgermeister Dr . Göttelmaun.
Die erste Rageiung nahmen der Großherzog , die Großherzogin,
beide sunge Prinzen und die Spigen der Behörden vor . Die Feier
verlies schlicht, aber eindrucksvoll unter großer 'Anteilnahme des
Bolle » Es sind an Slistungsgeldern fegt schon über I80 0tXi Mark
zusammengckonunen , em Ergebnis , das man noch entsprechend durch
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leidvoiles Glück ihre Herzen bewegte , weil eine große , bedeutungs¬
volle Entscheidung vor ihnen lag , die dritte , Prinzessin Beate , weil
sie in ihrer Oberflächlichkeit sür Räturschönheit kein Verständnis
hatte , sic langweilie sich. Da » Jnteiessc des Bildhauers zu ge-
Winnen , hatte sie ol» kluge Frau endgültig nusgegeben , und ihren
Schwager cisersüchlig zu machen und dadurch etwas Bewegung in
da » stille Leben zu bringen , lohnte nicht mehr , da Laarscn seine
Abreise sür die nächsten Tage scstgejcgt hatte Ihre Begleiter
waren merkwürdig einsilbig . Ihre schöne Schwägerin war ihr tut-
versländlichcr als je, und der Bildhauer der wunderlichste Mann,
dem sie in ihrem an Lieb .' sintrigucu , eichen Dasein begegnet war.
Was wallten dies« beiden närrischen Menschen cigenllich ? Ein
tichiiger „Flirt " war da » nicht, und dabei waren sie einander dock,
nicht» weniger al » gleichgültig . Daß cs auch noch eine tiefe , ehr-
liche, stolze Liebe in der Welt gibt und Menschen , die Psii .chldewußt-
sein und Ehre ebenso hoch stellten , wie ihr Glück und ihre Liebe,
das kannte sie nicht ) Leute mit solchen Ansichten waren ihr noch
nicht bcgcgnet . Man konnte sich so lo viel erlauben , wenn man
nur klug und — vorsichtig war . Wor -mi denn alle » aus da» „Dra¬
matische " hinanespieien ! -

Der Fürst ritt indessen in der cnlgegengeseglen Richtung aus
elncm durch eine Eichens .chonung sührenden Weg nach seinem Gute
Prebercnde ) er batte die rechle Hand mit der Reitpeitsche in die
Hüfte gcsiemmi . während die linke nur lässig die Zügel hielt . Ziem-
lich weit dimer ihm ritt sein Reitknecht , denn er liebte es nicht,
seine Begleitung so dicht „aus de» .Hacken zu haben " , liilngsnm
war es still und menschenleer ) so war es nalüiilch , daß sedes, auch
das leiseste Geräusch sich bemerkbar machte . Jesü knackte e« im
lluterhalz , als ob semnnd aus dürres Reisig träte . Gnntram Sol
din spähte seitwärts . 'Aus dem Buschwerk trat ein Mann hervor,
io roich und unerwartet , daß da » Psced de» Fürsten scheute und er
da » Tier mit sestem tiiriii zur Ruhe zwingen mußte.

Dir Fremde lüstete den Hut und trat dicht, soft nnmltteiliar
vor den Fürsten hin.

Dars ich Euer Durchiauchl »NI einen Augenblick Gehör bitten?
fragte er höflich.

Fürst Saidin runzelte die Stirn.
Hier ? Rein ! — Wcnn Sie elwa » von mir ivünsche», lassen

Sie sich aus dem Sckiioß bei mir melden , sagie er.
Der Mann , es war Joles Aöyne , stak in sauberen , wenn auch

sehr abgelrag . ncn Kleider » ) er machte hier , in der hellen Tagesbe
ienchtung . noch mehr als saust den Eindruck de» Eiend » und in
leinen tiesliegenden Augen flatterte ein unruhige », unheimliche»
Leuchten.

Das höbe ich getan , aber man hat mich abgewiesen . und da
mich der Zusali Eucr Durchlaucht — oder Euer Durchlaucht mir . se
nachdem — in den Weg fuhrt , bitte ich UNI Gehör . Mein Raine
ist Joses Baque ) ich bin mamcnian arbeits - und n-.iitellos , war
lange krank und-

Lassen Sie mich mit Ihren Litaneien in Ruhe . So sagt jeder,
der betteln will.

Ich will nicht betteln . Der Mann trat noch näher und dämpste
seine Stimme . Ich will nur ein klein wenig Gercchiigkeit . ein
'Weniges von dem Bic n . das Sie , Durchlaucht , von unserem
iürsllichcn Vater geerbt haben , sagte er ruhig —

Gmiirom Soldin » Gesicht verfärbte sich.
Sind Sie toll . Mensch ? läünie er durch die Zähne . Oder sind

Sie belosien?
Kein » von beiden ' Ich habe meine fünf Finne vollständig

beisammen , ebenso , wie meine Papiere . Jck> weiß sehr wohl , daß

ch nach Den vorMlichc,, . von Gerechtinkeit überfliehenden Ge¬
sehen nichts. fl«u nichts zu bconft ' rnchen habe , und Ijabc seither
mid ) nichts verlonflt . co lanflc ich arbeiten konnte , habe ich mich
ttberol ! irii Der 9l»c!t itmljcrßelrirbui , bin von Kindheit an jedem im
2vcfle und icocm eine Lost gewesen , bin hennnqestotzen . verachtet,
verhöhnt morden , wie dos arme Weib , meine Mutter , die . als ich
ein kleiner Bube von sieben wahren «rar . starb . — M ?ine Mtitter
war eine arme Näherin , mein Batcr — der Aürst Crnst Guntranr«oldin!

Wahnsinniges Gefasel , slicf, der Jviirft hervor und machte doch
kenre Miene , weiter \u  reiten . Zeine Auflen bohrten sich förmlich
in das Gesicht des elende .« Menschen da vor ihm und ein unheim-
«ches Gefühl kroch ihm durch die Adern : deutlicher als jede eidliche

Berstcherunq , jedes Doklinrent es ihm hätten beweisen können,
sprachen d«e Augen , der ganze Sehnitt dieses Gesichts für das . was
er eben vernornmen hatte : aber er «vehrte sich dagegen , es war
ihn « etlvas Cinpörendcs . das, fci?fcr Aerkommene eiiies Blutes mit
2 m J oln sollte . Er warf einen flüchtigen Blick nach rücklvärts . Der
.tkeitknecht hielt , seiner Amveisung ge,näh . in einiger Entfernung.

^ n^ ,t ' r ^f ^ ique mit zitternder Stimme . Ich lüge
nicht — hören Sie „«ich an . nur noch einen Augenblick.

Zurück! ries ^ ürst Guntran , mit slinkelnden Augen . Ber«
dämmte Bettelei ! >)ier ! Er griff in die Brusttasche seiner Beit-
joppe . zag ein Geldstück hervor und «vors es 2laque vor die Füße.

Ich will kein elendes Alinosen . ich «rill mehr und doch sür Dich
so wenig , zischelte der ander .' . Nur eine Unterkunst , wenn noch so
bescheid-.n, ein Dach über ,„ einen « Kopse, einen ^ !eck. wo ich r ««hig
sterben kann . vH. ich habe Euch gehaht . Euch Nriche . Euch Bor-
nehme , aber leszthin. in der Kirche , in die ich midi hineinschlich.
bnbf ich seit z,völs. fünfzehn Jahren zun , ersten Mal wieder das
Wort gehört , das der Pastor uns ollen zugeruscn : ..Aber die Liebe
«st das Groheste ". und da bin ich noch cin »««a> «reich gervorden . und
ich meme . ««en«i Du 's gehört Haft, wie ich's gehört Hab", und wenn
es in Dein .«)erz gedrungen ist. wie in das meine , kannst Du «„ ich
nicht so untcrgehcn lassen , «„ ich - Deinen Bruder — desselben

wie Du und — so arm , sa verachtet , so —
Der tfiirft berührte mit de«, Sporen leise die flanken seines

Mordes , aber Baque «nochte das vorgesehen haben . Mit nervigem
Griff siel er den« Nappen in die ,'»ügel.

Loft los , befahl Soldin . bebend i*or <ch«rn . lah los —
Nein , erst sage mir u eniaftens . hilft Du mir glaubst , daft Du

mich nicht für einen elenden Betrüger hältst —
Da sauste die Neitpeitsche d.'s Iürfte «, durch die Luft . Mit

eine «, Wehs.chrci taumelte Baque ' iirück. ei«, breiter , blutroter
«treise «, lief q,wr durch das linke Auge über fein Gesicht_

Guntran « Soldin sprenate den Woldiveg ohne «nnzuschaue»
ei' tlang . daft die Erde und Nasenftück .' unter den chufen seines
Tieres hoch aufslogen und der Neitknccht ihr«« kaum zu folgen ver«
«nochte. '

Bor Schinerz halb sinnlos hin und hcrwonkend . die chand über
das brennende Mol gedeckt, «rar Josef Boque zurückgeblieben.
Alles , was von schlechten, rachsüchtig .-«, und niedrigen Leidenschaften
in ihm wohnte , «rar in diesen, Aug „blick in seiner Seele lebendig
gclrordcn , jede heilere Neq ««ng gestorben , für immer , nnterge«
aa, ' ge„ in dem ivilden Grimm über die ihn , angetane Schmach.
Geschlagen , besihimpst . gedeinütigt . moralisch mit Füften getreten!
W «e das wurmte , wie das sraft und wie glühend er den Man, .-
haftte , der ihm das angetan , den stalzcn , «mnnhbaren Vertreter der
verrucht '.'«« Ztasre, dir sich so erhaben über tim fühlte und doch eines
Blutes m,t ihm war . (Forts , olgt .)



Wc ^ tnzelnagesunaen zu - rhöyen liofsi. Da « WaffrzelHett , - kn«
Mittelfäule mit Eisernem Zi'reuz als Bekrönung , umgeben «um drei
.̂ lebcnfäulen am  Muschelkalk , Figuren tragend , welche die Stärke,
bi « Mildtätigkeit und die Einigkeit darstellen , bat man . den Dom
im Hintergrund , auf den Liebfrauenplatz gestellt , wo es gut wirkt
und sich dem historischen Charakter der Umgebung passend einfügt.
Der Entwurf stammt von dem Stadtbannleister . Bnurat Geliu » und
dem Bildhauer Lipp.

fe. Babenhausen . Der Oberheizcr Krapp vom Schlachtschiff
„Nassau ", der seiner in der Seeschlacht vor dem Skagerrak er-
littenen Verwundung erlegen ist, wurde nuf dem hiesigen Friedhof
unter großer Beteiligung beerdigt.

— Au » Rheinhessen . Die längste Spargelsaison seit vielen Iah.
ren ist in diesem Jahre zu verzeichnen . Während sonst zu Mitte
Juni oder längstens um Johannistag herum die Spargelernte all-
Semein eingestellt wurde, dauert sie jejzt noch uneingeschränkt fort.>er Grund der ungewöhnlich langen Dauer der diesjährigen Spar«

fielfaifon ist zweifacher Art. Einmal treiben die Spargelstörke in.olge der reichen Bodenfeuchtigkeit und der verzögerten Ausbeute
im kühlen Monat Juni jejzt noch sehr reichlich vorzüglich entwickelte
Pfeifen , sodah die Ernte schon hinsichtlich der Menge noch immer
febr gut lohn », und dann ist im Interesse der Bolksernührung die
restlose Ausnügung jeder Gemüseernte , also auch der Spargelzucht,
dringend erwünscht , zumal die reiche Bodenfeuchtigkeit eine Schwäch¬
ung der Spargelpslanzen für das komn»ende Jahr nicht befürchten
läßt . Die Spargel Züchter selbst aber nügen gerne die Spargelfelder
restlos aus . da die Preise noch immer lohnender sind, als in früheren
Jahren . Auf den Märkten werden für l . Qualität immer noch 60
bis 70 Pfg . und für geringere Ware 30— 46 Ptg . das Pfund ge-
zahlt.

vemlfchter.
man »(Ktin. Sie hiesige Jjanbelitanimer tuar uon ber babr

|dien 'Jtegierimg aufgeforbcrt worben, fiel) über bie leitberigen Vfr.
sohrungen mit bei „Sommer, -eil " zu äu &ern . So bie Erfahrungen
iibermiegenb giinltifl finb , bin bie Manimer ber Begierung empsoh.
len , bie „Soinmerzeit " noch in, Frieden beizubehallen unter ber
!Borauo | e(| unn . bnh sie mit ben -Monat April ouvgebehnt werbe und
«uch ber Eonnnersohrplo » im April in Sraft trete.

Abenteuer aus eiltet lTatiberinig int Xbücinget Wald . Al»
Einbrecher beiinnbelt wuiben unter siir sie sehr unongettehttten Be.
gleiiuntstiinben zwei Dreobener no^ choutpieler imb ein Architekt,
bie eilte Wanderung bnrdi ben 'Llturinper Wölb miubtcii imb in
Friebrtch »robo in einem iiolel wohnten . ön dein stotel wor nacht»
ein Aelbschrouk erbroriien worben unb borou » eine gröbere bleib
stimme gestubien. Auch ihrer Abreise würben sie in Eisenach nee
haftet , bittet) bie Stobt geführt mib erst noch lungern Verhör ber
Freiheit Wiebergegeben . Ser Einbrecher ober läuft noch.

Bittcnbofen (b. Marldortl . So » unvorsichtige llmgehen mit
Schnfzwossen Hot auch hier einen löblichen Ungliiitssoll herbeige-
fühlt Der aus lirloub besiubliche Lohn de» vfut »(-esistet»
blreininger wollti bo» blewehr seine» Bolero reinigen unb inustte
nicht, boh bie W .tsse geloben wor . Plöstliä , ging ein Schuh lo»
imb truf ben zehnjährigen Bruber be» Unvorsichtigen . Ser Knabe
funk, in ben .stol» getrossen, tot zusonnne».

Runter Allerlei.
Saarbriitfen . (fine Reihe (geschösioleine au» Saarbriitfen unb

»mgegenb finb wegen Mitienltmibci » mit hohen Strafen belegt
worben . ? n sinnloser Weise würbe bie Wore von einer tüaitb zur
attberen geschoben, seber Zwisihemnonn bereicherte sich.

An»boeh. Al» Mürber ber Spezereihönblerin « otich würbe
her erst 17 Jahre olle .Fabrikarbeiter (fitiil Biichele von Wiesensteig
iWiirttembergj oethostet . (fr ist gestiinbig unb will von einem
onberen Burschen , ber ebensoll » fesigenvninien worben ist, zu ber
Tot ongeftistet worben sein.

Ariebrichshoufen (Ar. Fronkenbergi . Ser Ifjohrlge Wilhelm
Lotter würbe aus betn Felde vom Büge getötet.

Ottoben . Ser hiesige Jtaufniann stepke Hot bet Stabt Breobett
jit genteinntigigen Zwetken ztvei Millionen Mark hinterlossen.

(lhemnih . In ben legten logen finb hier 10 Udo Zentner UN,
garische Frühkartosseln eingetrossen . Fnogesantl Hot bie Stobt
(fhen nig Lieserungen aus 50uOt. Zentner ungarische Frühkartoffeln
ttbgefchlossen.

Slellin . Fm nahen Snbowsoue brannte Stterfch iinrhr . » bl»
aus bie Untiossttngomouern nieber.

Reuest« Nachrichte».
Au» den Heuligen Berliner Alorgenbläkkern.

(Privaitelegrantme .f
Berlin.  3 Füll , So » gtinstige Wetter on beibett Opseriogen

für bie betnschen (tleiongenen int ieinblichen Anolonb unterftügte
ben (frsolg ber Liebeotötigkeit . llinn Vteiierinnen unb (ilntnnoslosten
hotten freiwillig unb ohne (fntgelt bo» Somnteln uberuvmuten.
Biele ber Büchsen enthielten tterhöltniomöhig hohe Betrüge,
(gestern fanben sich in etwa lgin Büchsen zusammen INNNOMark.

Berlin.  Berlin » Frembenverkehr ist int Juni beträchtlich
gewachsen , vesterreicher würben gezahlt I IM , Schweben füll,
tzoUänber 328, Schweizer 215, Aussen 111, Amerikaner 158 ult» .

Berlin.  Stil Alter von ilti Fohren ist gestern »och kur,ent
Leiben ber General ber Infanterie von Wach » gestorben , brr 20
Fohre ben, iirieg »t»inisteriutn ongehörie . 2tl» er >01., aus sei» 'Alt.
Ichtebsgesuch zur Sisposinon gestellt würbe , ries sein Auoscheiben an»
betn Ministeriutn in porlotneulortschen Mreifen lebhafte » Bebauer»
hervor . General von Wach » wor bei allen Parteien wegen seiner
Liebe »»würbigkeit beliebt.

Berlin.  Die irischen Bischöfe hoben verschiebenen Blättern
zufolge bie englischen Regierung wissen lasse», baff sie bie irische
Frage nicht ol» gelöst betroanen , solange « onterttle nicht ganz Fr,
taub einschlteszlich ganz Ulster tttusosse. (fine Spaltung innerhalb
ber porlatnentorischen Frenportei werbe au » bleset» Grunbe für tut.
uermeiblid ) angeseheu

Berlin.  Ser vorläufige Abbruch ber schweizerischen -Ber,
Handlungen mit betn -Bieroerbonb wirb betn ..Berliner Sägeblatt"
gemelbel . Ser -Bieroerbonb lehnte , title e» Hecht, jebe» (ftngegen,
kommen aus bie Schweizer Wünsäte ob unb hielt an seinem Staub
punkt fest. bie vermehrte Attosuhr schweizerischer Gtiter noäi Deutsch
lanb mit ber Bloäobe ber Schweiz zu beottttuorten . Sie Schweizer
Abordnung Hobe out I . Fult Pari » ueilaffen . Wohrscheinliäl würben
neue Berhonblungen iolgen.

Die cnglifdi -fraitföfijdir Offcnfiur.
RoIierbotu.  3 . Full Au» beit ersten vorläufigen Melbun

gen zur Ergänzung ber engltscheu imb französischen Berichte erhält
man ben Einbruä . hast e» ben buglonbern unb Franzosen bei ihrem
ersten Angriff aus einer io Millimeter breiten Front von ber Somme
att « bei Peronne über eilten Punkt norbtuefllich von Bopoume bie
her nicht geluttaen ist. viel über bie erste Berteibigungelinie hinan»
vorzttrüäen . Ser Pariser Morresponbent bei ..lime »" ntelbet , bos,
an ber ganzen Front bie Aktionen tut Gonge seien . Sie Deutschen
führen bei Berkum eilten sorgsölttg überlegten Plan bnräi . bet be
zweikt . ben ganzen vorspringenben Frontteil obzuiäiueiben unb bie
Berteibiger gesongen zu nehtneu . Sie Setnschen scheinen bieien
Plan burchzusühren . ohne sich tun ben Geschtistbotmer an ber eng
ltschen Front zu kümmern . Ftn Rorben wenben bie Englänber bie
gleiäte Methode ber Setnsäten vor Derbun an unb zeigen , bos, sie
da » Beispiel ber Setnschen genau slubieri hoben , ber Ilnterschieb ist
nur ber , dost bie Deutsäten on einem kleinen Frouiteii ongreisen,
während bie Englänber an einer ättogebehnten Ftont mit betn An
griff begonnen hoben . 'Aber sie finb reiätlich mit Munition und (9t•
fchüszen versehen unb arbeiten longsont ober sicher.

Daraugstchlllche Bilkerung für di« Zell vom Abend de»
g . Juli bi» zum näätsten 'Abettb:

Zunehmenbe Irtibung . zeitweise Regen , etwa » kiihs,

Aufruf!
MHttt fOt lir mm  ftdeis-ul Mtfuia«

vom 1.- 7. 3ull 1916.

Kn ganz Deutschland ergeht die Litte : „Helft Eltve « Brüder « ,

die in Gefangenschaft schmachten , ihr trauriges Los
erleichtern !"

von den Geldspenden ' <2en Liebesgaben , Kleider , Medikamente und dergi.
beschafft werden und durch Vertrauensmänner aus neutralen Staaten in di« Hände
der armen Gefangenen gelangen . Bedenkt , daß sie für uns geblutet haben , damit
wir friedlich in der Heimat leben können , und daß sie nun in Afrika und Sibirien«

in England , Frankreich und Rußland unsäglichen körperlichen und geistigen Dualen

ausgefetzt find ; zeigt ihnen durch Euer « Gaben , daß wir in tiefer Dankbarkeit ihrer ge-
denken . Gebe jeder , war in seinen Kräften steht!

Mittwoch , den 5 , und Donnerstag , den « . Juli
werden Schulkinder mit polizeiaurweis und Sammelbüchsen von Haus zu Haus gehen.
Nehmt sie freundlich auf und belohnt ihre menschenfreundliche Mitarbeit dadurch,
daß Ihr recht reiche Spenden in ihre Büchsen legt.

Diejenigen (möchten e» ihrer recht viele fein ! ! I), welche größere Summen

stiften können und wollen , « erden gebeten , sie „ für Gefangene " an der Stadtkajfe
oder Mittwoch und Freitag , am 5. und 7. Juli in unserer Geschäftsstelle im Vla-
koniffenhelm , Wiesbadener Straße 52 abzugeben.

Der Ortsausschutz für Kriegsfürsvrge.
Der Vaterländische Fraueuverein.

« », & .» •. ® >» »(!» »*f « 'tf. Leute nachmittag «on 0 Uhr »b linkt!
SS «»« . *1!? Aber u« b » lutnmrit sowie -llluimntrit ln btn
KfR *"« *« * uff* nltlaetoäftea und in ktr fläbtlltbtn Vebentmiitel.
wtae , » qKetftrqttt ll ), » au. _ Der » qgnitnl.
. . . 2täbtl (dier WemUfcberlanl im Fäneritoi . Heute nachmit-
}S* »V,reden bie teuten « vargel , folanae Vorrat , da» Skunk »u
»nr »tt. »" -?m!'t!.' ' ° ust, qufierbeai Weihkokl . « irsittg, Moblraii,Naralitn , PNück. unb . lucktrerkltn unk Zwitbtln . Ter MqgiNrat.

Velonnlmochuvg . Siesenigen .fiouobesifzer, betten die > u».
jiiljlinta ber j',au »ntieten bebürstiger Mrieasielinebmer au » stobti
|ä )en Mitteln zugesichert ist, wollen ihre Forberungen , soweit die»
noch nicht gesätehen ist. bi» spätesten » 0. b». Mt », aus Zimmer Nr.
21 be» Rothouse » in den Borntitiogsflunben atuitelbett , bantit bie
eriorberltchen Zohittttgse .nweisttngett erlosjen werben können,
.tzousbesifzer, die mit der Anmelbung int Riitlsionbe bleiben , können
erst bann wieder Atisong Au, »ft berüäsichtigt werben . Biebrich,
den 3. Füll min . Der Magistrat . F . A . Irop p.

SliMIUtU8IMIK
IM Mrtnitttn.
_3a6n (tralit 4, 3.

Ws>m . mm
tu «ttmltltn . 773

ikilherr» in btt « elch«fi»fz,ue.

Dachwohnung
mit Wat unb IBalitr m ntrm.
fHm»Mtbnta . « iebricher 'St . 17,.

Garten
|u mieten gesucht. 1

nt.

„„„ « HW » OOM'Ubillig zu vermieten 760
_, >riebrichktro.-sie 23.

Frrnnbllcht

i Zimmer unb Riidic
an kleine ruhi»e iF amiile zum
I. « uault »u verint i'.en . »

»öb ere» .labustt utfte 14, » tr.
"tSOeiberaa ' fr  si

2-Rmmerraühnung
im Dachgeichoft , r .t ulieraetnbtet,
iotort »u »etmteten . Rädere » m
b WeiäiätHlt . b. f  türgeruerelii ».

3-St» M,V0hNllI1g
(litkaelttofil mit Küche. Babe
»immer , in *Uüa auf I. Cftober
»n vermietet . 770

-Rädere» i q der (MelWnittfielte.

Äiöllr rWsrMllllü
Bbd . 2. ?it . »um I . '.'mault
octmiete «. » tHaibaiietitaqe tri.

7»••( tuet

sofort »u vermieten
Main »er Sütafce II

Grude

»v netittieum.
"> Mäh. Mainzer Sie . 33, v.

Oüc lolort gesucht

rar »UW «!
mit Milche, -iltide brr Krieg »,
schul' , tvli . mit Ggrttit.

«ngedott unter « . X  3IMI7
folott an blt meübätibfittle.

Attliänbige , lange grau suätt

Anatd . m -vreitanaade unter
.". (illti an die igtichätttstelle . »

Wss.« l.MWl
.fett-turnen Erkrankung bet

b; uaen sofort ^ tluch.I.rn turort attucht.
Anna , KailerNradt l

Mädchen
»um 13. Fass gesucht, bat kochen
kann unb Houbarbrit übern.
73» Rdeingaustrade 31.

15 jähriger Zunge
mit schöner Hqnbfgtrisl . welcher
auch tlkgb ladren kann,
IWSlklik sliMalmr
ober bergleichen . »
flauere » Fadttitrade 13. pari.

W«'eSogtu*nnH
MavdljliWll-NttkiU

erteilt äriirchlich 73kl
»rau <* . Stufet . Kaiitrstr . Sn.

M « | unb sauber « erben
OBJUII Mekfer . Scheren . Ra-
Nrrmesfer Hlinatn , » aat>

fchuetbeniafchinen , Rasen
mäder » Iw . täglich atichUffen
bei « p Ottwlb Melkerlchrnitb,

AU . wrlp , Sätlelfetel,
RevaralurwerkNätte.
Armtnrudstrastt IS. Bit

CtrriRlgte, trockene Gbftferue, nach
gesondert, werdin jeden Mittwoch  von ul
Uhr In der GeschSflrftelle. Wiesbadener Stkch
angenommen.

Der Gktravsfchutz für Urie-Wsskj
ver vaterl. zrauenvereln.

Wroge Send « » » ««

=  Salzheringe
direkt von der See etngetrvffen und verkaufe da
,u SV di« SU und UV Pfennig.
_ Rudolf«ngtl, Kalferpl-tz

«roster Posten

Soggovkoo« Sittel
ggdAtlI« *SWelge

tinaetraffen . 171a

herziger, Schiersteinf
-Bitdrlchtr Sit . >3, Atrnigr . ! u7.

Medl tiir
Bierbe , titln
ber, . ln . II ut

u ändert » utttimntel f « eiiü-
»l , Schweine uitv rille frei l! l
wral . Miilile Auerbach , Hell.

Mtmitu

Mvraett auf dem Markte!
Pilliae Stachelbeeren und

Fobanniätrauben . »

MM MklWH
tichivar , und drantt. eutlaufeu.
Hört auf ('ist. Abrugeven:

ikimmtl , 'Wietbaben,
* Eltoitler Strafte g. 4.

Eint arästert Partie Harzer
Haudkäfe elngeteosten , Stürk
17 A;  auch werben selbige
mtennicilc »um -Wiederverkauf
abgegeben.

3. mm,
«lltrtti. mtrnm

zu »erkaufen . '
Ratdautstraste 73, S. I.

V.B.
Morgen (Stenstnä1
8 Uhr

Sitzuttg
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